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Jahresbericht 2015/16 
 
Sehr geehrte Sektionsmitglieder, liebe Kolleginnen und Kollegen 
 
Der Vorstand hat sich im vergangenen Geschäftsjahr zu drei Sitzungen getroffen und dabei folgende 
Schwerpunkte behandelt: 

1. Organisation und Durchführung der Fachveranstaltungen 
2. Aufbau einer Arbeitsgruppe Steuern 
3. Umsetzung des Namenswechsels und der Neuausrichtung von EXPERTsuisse 
4. Erweiterung des Vorstandes 
5. Branchenentwicklung 

 
Im Folgenden gehe ich auf diese Schwerpunkte im Einzelnen ein. 
 
1. Organisation und Durchführung der Fachveranstaltungen 

Wir haben im Jahr 2015/16 ein Programm mit 6 Fachveranstaltungen zu den Themen Wirt-
schaftsprüfung, Steuern, Sozialversicherungen und Vorsorge, Recht und MWST zusammenge-
stellt. Die Veranstaltungen werden geschätzt und wir stellen konstant gute Teilnehmerzahlen 
fest. Traditionellerweise findet die Jahresendveranstaltung im Campus der FHNW in Brugg 
statt, wo der Ausblick ins neue Jahr (economic outlook) sowie der Jahresend-Apéro im Vorder-
grund stehen. Im vergangenen Jahr konnten wir Herrn Dr. Jean-Philippe Kohl, Vizedirektor von 
Swissmem, gewinnen, der uns die Aussichten der KMU aus Sicht der Maschinen-, Elektro- und 
Metallindustrie im Nachgang zur Aufhebung des Mindestkurses aufgezeigt hat. 
Der Vorstand ist klar der Meinung, dass unsere Fachveranstaltungen auch in Zukunft das Herz-
stück der Sektionstätigkeit darstellen sollen. Entsprechend bemüht sich der Vorstand, auch in 
Zukunft relevante Themen und kompetente Referenten für die Sektion zu gewinnen. 
 
 

2. Aufbau einer Arbeitsgruppe Steuern 

EXPERTsuisse möchte im Rahmen der Neuausrichtung die Treuhand- und Steuerexperten im 
Verband noch besser abholen und deren Bedürfnisse vermehrt berücksichtigen. Zudem stehen 
in der Schweiz und im Kanton Aargau verschiedene wesentliche Entwicklungen im Bereich 
Steuern an (u.a. USTR III). Aufgrund dessen hat sich der Vorstand entschieden, aus den Sekti-
onsmitgliedern mit Steuerexpertendiplom eine Arbeitsgruppe zu initiieren. Die Arbeitsgruppe hat 
die Zielsetzung, Stellungnahmen zu kantonalen Steuergesetzesvorlagen zu erarbeiten, Kon-
takte zu Steuerbehörden (Kanton und Gemeinde) zu pflegen und Weiterbildungsthemen inner-
halb der Sektion zu lancieren. Aus der Sektion konnten wir sieben Steuerexperten zur Mitarbeit 
in der Arbeitsgruppe gewinnen. Mit Lukas Kretz (BDO Aarau) konnte der Vorsitz der Arbeits-
gruppe ideal besetzt und gleichzeitig ein neues Mitglied im Vorstand der Sektion gefunden wer-
den. Wir danken Lukas Kretz für seine Bereitschaft und freuen uns auf eine spannende und er-
giebige Zusammenarbeit. 
 
 

3. Umsetzung des Namenswechsels und Neuausrichtung von EXPERTsuisse 

An der letztjährigen Generalversammlung der Sektion haben die Mitglieder ohne Gegenstimme 
dem Namenswechsel von „Treuhandkammer“ zu „EXPERTsuisse“ und den entsprechenden  
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Statutenänderungen zugestimmt. Damit verbunden ist eine thematische Neuausrichtung des 
Verbandes hin zu verstärkter Interessenvertretung.  
In diesem Zusammenhang hat der Vorstand der Sektion mit Unterstützung der zentralen Orga-
nisation von EXPERTsuisse die Markenimplementierung vorangetrieben, in einer ersten Phase 
vor allem durch eine verstärkte Kontaktnahme mit relevanten Verbänden (AIHK; AGV) und kan-
tonalen Stellen (Regierungsrat, Steueramt, Amt für Stiftungsaufsicht, Gemeindeinspektorat, 
Aargau Services Standortförderung). Daraus sind intensivere Beziehungen und eine höhere Be-
kanntheit bei wichtigen Exponenten entstanden. Für das nächste Jahr wollen wir diese neuen 
Beziehungen weiter pflegen und ausbauen. Zudem sind verstärkte Bemühungen im Zusam-
menhang mit der Markenpräsenz in der breiteren Öffentlichkeit geplant. 

 
 
4. Erweiterung des Vorstandes 

Der Vorstand hat sich zum Ziel gesetzt, innerhalb der Branche der Sektion noch breiter abge-
stützt zu sein, um geeint die Interessen der Branche innerhalb des Kantons noch besser wahr-
nehmen zu können. Aufgrund dessen wurde bzw. wird der Vorstand gezielt erweitert. Im Vor-
jahr konnte mit Raphael Kissling ein in den Fachthemen der Wirtschaftsprüfung sehr versierter 
jüngerer Fachmann gewonnen werden.  
An der bevorstehenden Generalversammlung schlägt der Vorstand nun noch zwei weitere neue 
Mitglieder zur Wahl vor: 

• Rolf Kihm (thv Aarau): als dipl. Wirtschafsprüfer und Geschäftsleiter der thv soll ein zu-
sätzlicher Vertreter eines grösseren Branchenunternehmens im Vorstand Einsitz neh-
men. 

• Lukas Kretz (BDO Aarau): als dipl. Steuerexperte und Leiter der Arbeitsgruppe Steuern 
haben wir nun auch einen Vertreter der BDO im Vorstand.  
 

Wir sind überzeugt, mit diesen zusätzlichen Vorstandsmitgliedern zukünftig die Interessen un-
serer Sektion noch besser vertreten zu können. 
Für das nächste Jahr wird sich der Vorstand bemühen, eine Frau für die Vorstandsarbeit gewin-
nen zu können. Damit soll u.a. auch die Vertretung in das Projekt „FrauenNetz“ von EXPERT 
suisse sichergestellt werden. 
 
 

5. Branchenentwicklung 

Der Vorstand beobachtet die Entwicklung der Branche sowohl auf nationaler Ebene, wo insbe-
sondere die rechtlichen und regulatorischen Entwicklungen interessieren, aber auch auf kanto-
naler bzw. regionaler Ebene, wo eher die Marktentwicklung im Vordergrund steht. 
Auf nationaler Ebene hat sich gezeigt, dass die parlamentarische Initiative Schneeberger, wel-
che die Anforderungen an die fachliche Kompetenz und die Unabhängigkeit des Prüfers aufwei-
chen will, auf wenig Unterstützung stösst. Demnach dürfte sich diese Situation in den nächsten 
Jahren eher beruhigen. Für kleinere Revisionsunternehmen dürfte die zukünftige Regelung der 
Qualitätssicherung eine besondere Herausforderung sein. Zwar wurde die Einführung für Ein-
zelpraxen um ein weiteres Jahr verlängert, aber die Zeit für Lösungen drängt. 
Auf kantonaler Ebene stellen wir fest, dass die rechtliche Neuordnung der Revision (ordentliche, 
eingeschränkte Revision, opting-out) zu veränderten Positionierungen verschiedener Mitglied-
unternehmen geführt hat. Einige Unternehmen haben sich aus der Ordentlichen Revision „ver-
abschiedet“. Hier fand zweifelslos eine Konzentration statt. 
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Ausblick auf das nächste Geschäftsjahr 

Der Vorstand der Sektion hat mit der Etablierung der drei Arbeitsgruppen (Stiftung, Prüfung öffentli-
che Hand, Steuern) seine Ziele und Schwerpunkte in der Facharbeit vorerst erreicht. Es wird nun 
darum gehen, die Arbeitsgruppen und deren Kontakte zu pflegen und gezielt auszubauen. 
 
Der Vorstand wird auch im nächsten Geschäftsjahr weiter daran arbeiten, unseren Sektionsmitglie-
dern einen Nutzen zu stiften und das Profil der Sektion zu stärken.  
 
Die Schwerpunkte dabei sind: 

1. Hochwertige und informative Fachveranstaltungen zu aktuellen Themen 
2. Pflege und weiterer Ausbau der Kontakte zu wichtigen Stellen im Kanton Aargau 
3. Verstärkter Einbezug der Treuhandexperten 
4. Förderung der sozialen Kontakte zu und zwischen den Mitgliedern 

 
 
Ich danke meinen Kollegen im Vorstand für die gute Zusammenarbeit und das Engagement. Dar-
über hinaus danke ich allen anderen Sektionsmitgliedern, die sich in verschiedenen Funktionen und 
Gremien für den Berufsstand engagiert haben und weiter engagieren werden. 
 
Baden, 25. August 2016 
 
Der Präsident 

 
Marco Hürsch 
 
 
Mitgliederzahlen 

 

Sektion Aargau 2011 2012 2013 2014 2015 2016

Natürliche Personen 259 265 238 230 235 229
Unternehmen ohne Filialen 45 43 39 39 39 36
Unternehmen Hauptsitz 7 7 7 7 6 6
Unternehmen Filialen 10 10 10 10 11 10
Junioren 16 18 17 17 17 17
Passive 5 5 25 34 34 67
Total 342 348 336 337 342 365


